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Im
Sechsten und siebendenJahr

önig Wilhelms
des Mitten.

Erka »t««ß / betreffend die nachtriM -
che Abstellung des ruchlosen

Schwörens und Fluchens.
r .

zAchdeme die Erfahrung bezeu-
6et / daß die Parlaments -^
ErkantMlß/soindemeinund

zwantzigsten Jahr der Regierung Kö -
nig Jacobs I under dem Nahmen :
Erkantnuß / wie dem ruchlosen
Schwören un Fluchenmöge vor¬
gebauet und abgeholffenwerden :
Diese verfluchte Sünden völlig außzu-
rotten / wegen etlicher Mängel dersel-
bigen nicht zulangen mögen ; so ist deß¬
wegen von Ih . Kön . Maj . erkennet
worden/ mit Naht und Zustimmen der

Q 2 Geist-

§
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Geist-und weltlichenHerren/ wie wc
auchd '.ren Gememdeu/in gegenwar- gel
tigem Parlament versamlet/und aus ß)l
Vollmachtdesselbigen/daß/Wann ßt
eine / oder mehrere Persohnen / A
( nach dem vier und zwantzigsten Lag - stli
des Brachmonaths/im Jahr unsers : S
Herren ein tausend/sechshundertund >
fünfund neunzig) leichtfertigschwö - ! ^
ren und fluchen wurde/m Gegen- ^
wart und für den Ohren eines Friede-
Richters der Grafschaft / Gegne oder -
Gemeind/oder eines Stadt -und Bur - ^

ßb !
germetsters/oder eines anderen Ober - . ZW
Amtmannsund Gerichts - Verwalters son
einer Stadt oder zugehörigen Flecken

'
Fe

und Dorfschaften/wo dieses Verbre - ^
chen geschehen ist/oder geschehenwur - .
de ; oder wann jemands hernach über- *e ^
wiesen wurde/durch den Eid eines Zeu- ' um
gen/oder die Bekantnus der fehlbaren die
Parthey/vor einigem Friedens - Ge - dv
ncht der Grafschaft / oder vor einem -
Bürgermeister / oder Obervogt / oder
anderem Ober -Amtman des Gerichts / vex
der Stadt und zugehörigen Oerteren / einwo
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jyje wo das besagte Verbrechen / vorgegan¬
gen gm ist/ dieselbige verfehlendePer -
^us fönen/zu einer Büß und Straf /
im für die Armen der Pfarrer - /in
en/ welcher das oder die Verbrechen
^ag . fürgegangen / diejenige Geld¬
es ; Summa/welchehiernachstwird
rn? benennet werden/erlegen solle :

! Mit Nahmen/ein Dienst/Taglöh -
^ ! ner/gemeiner Soldat/oder ge-
U meiner See - Fahrer / sechs Ba -
ur- ^ tzen ; ein jede andere Person aber/
der- . zwölf Batzen : Wann aber eine Per¬
vers son / nachdeme sie ihres vorbedeuteten
ten Fehlers überwiesen worden / ZUM an -
E dernmahl verfehlete / soll sie die gesetz-
^ te Straf und Büß zweyfach erlegen/
'eu- ' und zmndrittenmahl Pflichtigen /
ren die zum erftenmahl verfallene Büß
^ e- dreyfach abzustatten ,
lem 2 . Esistdarbeyerkent/daßimFahl
^ die Entrichtung dtser Büß und Straf
»rs / versäumet oder widersprochen wurde /E ein jeder Friedens - Richter der Graf -

S ; schast,



fchaft/GegneoderGememd/öderem ! sbl
Bürgermeister/oder Ober -Amtmann/ ^ kui
oder Friedens - Richter emer Stadt / I bejoderzugehörigen Flecken/m denen das - w
Verbrechen geschehen rst / hiemit Ge- l
walt un gemassenenBefehl habe sollen/ -
eine schriftlicheUrkttNd an den ZM - . ^
stabel/oderUndervogt / Zchend - Met- i

^
ster/KirchewMeier/oder Aufseher der ' ^e
Armen in der Pfarrey/in welcher das , de
Verbrechen vorgegangen/ oder in wel- S
cher der Ubertretter seßhaft ist / Mich -
ten / und ihme zuüberantworten / mit ^dem Befehl / solche / ein - oder A
mehrfache Büß und Bussen/ein- > ^
zuziehen / durch Pfändung und ?
Verkauffung der Gütern des U- ^
bertretters / so viel nothwendig/und ^
das zu dem Gebrauch der Armen in sel-
bigerPfarrch/wie schon gesagt worden A
ist ' An Fahl aber bey einem oder be
mehr Ubertretteren / nichts zu-
pfandenundzuverkauffen anzu- N
treffen wäre / so solle ein solcher A
Ubertretter / wann er mehr als sei

sechs-
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in ^ sechszehenJahr alt ist/ aufemeUr-
n/ k xund under der Hand und Sigel des

i besagten Friedensrichter/oder ande-
as

^
ren Amtmans/wie solche zuvor benen¬

ne- ' nek werden / offent !ich/eme Stunde
^ lang für ein jedes Verbrechen / o-
^ ^ der wann er zu einer Jett mehre-
er ! rer Verbrechen überzeuget wor -
as , den/zwey Gründen lang in den
el- Stock geleget werden : Hätte aber

der Ubertretter das sechszehende'
» Jahr seines Alters noch nicht er-

. , reichet/ und tönte diebedeutete Straf
^ nichtbezahlen / so solle der oder die-
. selbige/ aufeine Urkund/ wie oben ge --
^ meidet / von demLonflabel/oder

seinem Vatter / Vormund oder
m Meister / in Beyseyn des Lonsta -
w bels / gestrichen werden ,
l- z . Es ist ferners erkent / daß/woem
l- Friedens - Richter / oder Ober¬
er Amtman/ vorschlich und wüssentlich
ls sein Amt in Handhabung dieser
l- O 4 Erkant-



Erkantmis / verabsäumen wur¬
de / er zur Büß 2 > . Reichsthaler
verfallen seyn / und darvon die Helft
te dem Angeber zugehören / und durch
rechtliche Handlung / Klag und Ur¬
theil / vor einem Königlichen Gericht
in West - Münster von ihm bezogen
werden solle : und mag ihn keine Ent¬
schuldigung / Schutz oder Vortheil des
Rechten / mehr als das erstemahl / der
Persönlichen Erscheinung vor Recht
befreyen .

4 . Cstst weiters erkennet / daß wan
eine Klag oder rechtliche Handlung wi¬
der einen Friedens Rtchter/Aonstabel /
oder anderen Amtmann / oder auch wi¬
der irgend eine andere Person / wegen
etwas / so die Folgeleistung gege dise Er -
kantnuß in Ansehung bedeuteter Fehle¬
ren / betreffen mag / angestellet wird /
undderAnrworter in folcherRechts-
Handlung / nach gemeiner Form Rech¬
tens / seine Unschuld durch klare

Überweisung darrhut ; auch msol¬
cher Rechts Übung das Urtheil für den
Antwortet ausfallet/ daß der Kläger

recht-
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rechtfällig wird / oder seine Rechts -
Klag nicht fortsetzet / so solle dem Ant -
Wörter dreyfache Erstattung der
gehabten Kosten geschehen .

5. Cs ist die Vorsehung gewachst /
und hiermit erkennet / daß niemand /
wer der auch wäre / solle wegen eines
in dieser Erkantnus verbottenen
Verbrechens / belanget oder an¬
gefochtenwerden / es wäre dann
Sach/daß dasselbigewäre innert
dennächste iO .Lagen/da der Feh¬
ler vorgegangen / erwiesen und
rechtlich angebracht worden .

6. Es ist über das erkennet / durch
obenangeregte Vollmacht / daß diese
Erkantnuß jährlich viermahlsol¬
le öffentlich verlesen werden/ zu
verschiedenen Zeiten / in allen Kirchen
und öffentlicheAapeln/durch de Pfarr -
herren / Statthalter oder Verwalter
jeder Kirche oderAapcln ; unmittelbar
nach dem MorgemGebett / an4 .under -
schiedltchen Sonntagen ; ( mit Nah¬
men ) an dem nächsten Sonntag nach



_ - W ( ri8 ) W - _
dem 24sterr Lag Brachmonats/nach
dem 29ften Lag Herbstmonats / nach
dem 25sten Lag .Christmonats / und
nach dem 25sten Lag des Mertzens :
Bey Büß s . Rthlr . str eine jede
Versaumnus oder Unverlassung .

7 . Es ist furters erkennet / durch
vorgesetzte Vollmacht / daß ein jeder
Friedens - Richter / Bürgermei¬
ster / oder Ober - Amtmann / ein
Buch halten / und darein auff-
schreibe soll/ alle Überweisungen/
so vor ihme diese Erkantnuß betreffend/
geschehen smd/samt der Zeit derselbigen
un dem Verbrechen/und solle dteselbige
bestätigen lassenin der nächsten Quar -
tal -Versamiung der Friedens richter /
in der Grafschaft oder Orth / da die U-
bertrettung geschehen : Es sollen auch
die Friedens Gertchts Schreibere / je¬
des Ort / diesesalles / zurGedachtnuß
aufjchreiben/und wo es verlanget wird /

ohne Bezahlung oder Lohn/
ausweisen.

Anzüge
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